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Anlage II.45 Fachspezifische Bestimmungen – Studienf ach „Ur- und Frühgeschichte“  

I. Fachspezifische Studienziele 

Die Studierenden des Studienfaches "Ur- und Frühgeschichte" sollen die Fähigkeit zur 

selbstständigen wissenschaftlichen Arbeit erwerben und sich umfangreiche Kenntnisse zur 

europäischen Ur- und Frühgeschichte mit einem Schwerpunkt Mitteleuropa und angrenzende 

Gebiete erarbeiten. Sie sollen grundlegende fachwissenschaftliche Begriffe, Theorien und 

Methoden der Ur- und Frühgeschichte kennen und sicher anwenden können.  

II. Empfohlene Vorkenntnisse  

Für ein erfolgreiches Studium im Fach "Ur- und Frühgeschichte" werden gute Kenntnisse in 

mindestens zwei modernen europäischen Fremdsprachen dringend empfohlen. Zusätzlich wird der 

Erwerb von Lesefähigkeiten in weiteren Fremdsprachen empfohlen. Ein Schwerpunkt der 

schulischen Ausbildung im historisch-geographischen Bereich und ein besonderes Interesse für 

umweltgeschichtliche Fragen sind dem Studium förderlich. 

III. Modulübersicht  

1. Kerncurriculum  

Es müssen folgende sechs Module im Umfang von insgesamt 66 C erfolgreich absolviert werden: 

B.UFG.01 „Einführung in die Ur- und Frühgeschichte I“ (11 C / 6 SWS) 

B.UFG.02 „Einführung in die Ur- und Frühgeschichte II“ (11 C / 6 SWS) 

B.UFG.03 „Neolithikum“ (11 C / 6 SWS) 

B.UFG.04 „Bronzezeit“ (11 C / 6 SWS) 

B.UFG.05 „Eisenzeit“ (11 C / 6 SWS) 

B.UFG.06 „Mittelalter“ (11 C / 6 SWS) 

Das Modul B.UFG.01 ist Orientierungsmodul. 

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bache lor-Studiengangs – 

Profil „studium generale“ 

a. Wahlmodule für Studierende des Studienfachs „Ur- und Frühgeschichte“  

Studierende des Studienfachs „Ur- und Frühgeschichte“ können im Rahmen des Profils „studium 

generale“ auch folgende Wahlmodule absolvieren: 

B.UFG.07 „Geländepraktikum für Anfänger“ (6 C) 

B.UFG.08 „Kulturlandschaft“ (5 C / 1 SWS) 

B.UFG.09 „Bearbeitung archäologischer Funde“ (4 C / 2 SWS) 

B.UFG.11 „Vermessungstechnik für Archäologen“ (3 C / 1 SWS) 



B.UFG.13 „Statistik für Archäologen I“ (4 C / 2 SWS) 

B.UFG.14 „Bodenkunde für Archäologen“ (4 C / 2 SWS) 

B.UFG.15 „Dendrochronologie“ (3 C / 4 SWS) 

b. Wahlmodule für Studierende des Studienfachs „Arc häologie der klassischen und 

byzantinischen Welt“  

Studierende des Studienfachs „Archäologie der klassischen und byzantinischen Welt“ können im 

Rahmen des Profils „studium generale“ auch folgende Wahlmodule absolvieren: 

B.UFG.07 „Geländepraktikum für Anfänger“ (6 C) 

B.UFG.09 „Bearbeitung archäologischer Funde“ (4 C / 2 SWS) 

B.UFG.11 „Vermessungstechnik für Archäologen“ (3 C / 1 SWS) 

B.UFG.14 „Bodenkunde für Archäologen“ (4 C / 2 SWS) 

c. Wahlmodule für Studierende des Studienfachs „Ägy ptologie und Koptologie“  

Studierende des Studienfachs „Ägyptologie und Koptologie“ können im Rahmen des Profils 

„studium generale“ auch folgende Wahlmodule absolvieren: 

B.UFG.07 „Geländepraktikum für Anfänger“ (6 C) 

B.UFG.11 „Vermessungstechnik für Archäologen“ (3 C / 1 SWS) 

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen  

Die unter Nr. 2 genannten Wahlmodule können jeweils auch im Rahmen des 

Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden, soweit sie nicht 

bereits im Profil „studium generale“ eingebracht wurden. 

IV. Belegempfehlungen für den Bereich Schlüsselkomp etenzen  

Es wird empfohlen, Schlüsselkompetenzmodule auch aus den Fachgebieten 

Betriebswirtschaftslehre, Biologie, Geowissenschaften, Geschichte, Kulturanthropologie oder 

Kunstgeschichte zu belegen. 

V. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbe it  

Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit im Studienfach „Ur- und Frühgeschichte“ ist 

der Nachweis von 55 C aus dem Kerncurriculum, darunter 22 C aus den Modulen B.UFG.01 und 

B.UFG.02. 

 



 

VI. Exemplarische Studienverlaufspläne 

Studienfach „Ur- und Frühgeschichte“ in Kombination mit Studienfach „Archäologie der Klassischen und Byzantinischen Welt“ - Profil „studium generale“ 

 
Sem. 

Σ C* 
BA-Fach „Ur- und Frühgeschichte“ (66 C) 

BA-Fach „Archäologie der Klassischen und 
Byzantinischen Welt (Schwerpunkt  

Klassische Archäologie)“ (66 C) 

Professionalisierung/Schlüsselkom-
petenz (18 +18 C) 

Modul  Modul  Modul  Modul  Modul  Modul  
 
1. 
Σ 31 C 

B.UFG.01 
„Einführung in die Ur- 
und Frühgeschichte I“ 
(Orientierungsmodul) 

11 C 

 
 

B.KBA.101 
„Einführung in die  
Griechische und 
Byzantinische 
Archäologie“ 

(Orientierungsmodul) 
12 C 

 
B.Eth.210 

Medienethnologie I 
5 C 

SK.S-IT.1 
MS Word  

3 C 

 
2. 
Σ 31 C 

B.UFG.02 
„Einführung in die Ur- 
und Frühgeschichte II“ 

(Pflichtmodul) 
11 C 

B.UFG.03 
„Neolithikum“ 
(Pflichtmodul) 

11 C 

B.KBA.102 
„Einführung in die  

Römische 
Archäologie“ 

(Orientierungsmodul) 
11 C 

 

B.Phi.13 
Einführung in das 
wissenschaftliche 

Arbeiten 
4 C 

 

 
3. 
Σ 27 C  B.UFG.04 

„Bronzezeit“ 
(Pflichtmodul) 

11 C 

B.KBA.103a 
„Kontexte“ 

(Wahlpflicht) 
11 C 

 B.KBA.106 
„Archäolo-

gische 
Praxis I“ 

(Pflichtmodul) 
4 C 

B.UFG.11 
„Vermessungstechnik 

für Archäologen“ 
3 C 

SK.FS.F-A-1-sl 
Französisch 
Grundstufe I) 

6 C 
 
4. 
Σ 29C B.UFG.05 

„Eisenzeit“ 
(Pflichtmodul) 

11 C 

B.KBA.104a 
„Gattungen, 
Epochen, 
Regionen“ 

(Wahlpflicht) 
12 C 

 

B.Gesch.651 
Methoden wiss. 

Arbeitens für  
Historiker 

4 C 
 
5. 
Σ 31 C B.UFG.06 

„Mittelalter“ 
(Pflichtmodul) 

11 C 

B.KBA.105a 
„Analyse und 

Interpre-
tation“ 

(Wahlpflicht) 
12 C 

B.KBA.107 
„Archäolo-

gische 
Praxis II“ 

(Pflichtmodul) 
4 C 

 

B.Geg.01 
Einführung in das 
Geosystem Erde  

6 C 
 
6. 
Σ 31 C 

BA-Arbeit 
12 C 

 

B.Eth.205 
Ethnologische 

Ausstellungspraxis 
5 C 

 

Σ 182 C 66 C (+12 C) 66 C 18 C + 18 C 

 


